
666 Fritz Vigener.

zu dem sol man sulch reht haben alsa man zu schedlichen 
lewten hat.

[11] Wer auch dazb zu keiner vesten oder slossin0 
ymand schaden geschech odir widerfur mit raub, mort, 
prantd, vahen unde unreht widersagen, so sullen wir . . 
die obgen[anten] unser f fürsten, grafen, herren und stete 
dorzü tün und die prechen, ob sie der ist, die den schaden 
getan haben odir zu den ez geschehen ist, die in disem 
fride nihtg begriffen sein.

[12] Wer aber daz dieh veste odir slozz  unser oder 
keins derk obgen[anten] fürsten, grafen, herren, stete odir 
irer diener  were, die sol man dem, dez sie gewesen“ ist, 
unzerbrochenn widergeben und antworten °, doch sol er 
sulchen schaden gelten und bezalenp als redlichen und 
muglichenq ist, der dorauf geschehen ist, oder die clager 
unclagehaftr machen nach rat unsers vaters, unsers  odir 
unsers hauptmans on geverde.
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[13] Wo ouch in unsern oder in der obgen[anten] 
fürsten, grafen, herren oder stete  landen11 oder gebieten 
wizzenlichen rauphewser seinv, dorvon lant und lewt be­
schedigt werden, die sullen wir mit unser macht brechen 
und zustoren on geverde.
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[14] Ez sol auch niemant in disem frid futer nemen 
mit bete, mit gewalt odir süst, dann uff dem seinen odir 
do er amptman ist on geverde.

[15] Wolt auch yemant, wir odir unser vorgenfanten] w 
fürsten, grafenx, herren, stetey odir ir diener raysen odir 
samnung haben die disen lantfrid und daz reich nicht an­
treffenz, die sullen daz tün uff dem iren und on aller 
lewte schaden, geistlicher und werlntlicher, die in disem 
frid begriffen sein, on geverde.

[16] Doch wer daz dheiner der obgen[anten] fürsten, 
grafen odir a herren . . ein erberg rayse zügeb seiner freund

a) ‘dy’ D. b) D fügt zu: ‘man (!)’. 
fehlt B. d) D hat ‘unde’ statt ‘prant’.
g) fehlt D. h) D fügt zu: ‘vorgenante’,
k) ‘-s der’ ausgerissen B, ‘deheins der’ D. 
‘ir’ D. m) ‘-e gew-’ ausgerissen B. n)
‘d’ aus ‘p’ verbessert. o) ‘-ntworten’ ausgerissen B. p) ‘wider­

~ q) ‘-nd m-’ ausgerissen B. r) bis auf ‘-ft’ zerstört B.
s) ‘unser’ D. t) ‘oder stete’ fehlt D. u) ‘-e lan-’ ausgerissen B.
v) ‘sint’, von anderer Hand übergeschrieben D. w) ‘der obgenanten’ D.
x) fehlt B. y) ‘oder stete’ D. z) In D ist das Relativsätzchen ver-
derbt: ‘dy in desim lantfrede unde das rech den nicht antreffin’; hinter
‘rech’ Rasur, es scheint ‘t (recht)’ getilgt zu sein. a) fehlt D, das nach
‘herren’ ‘oder’ setzt. b) ‘zügen’ B.

c) ‘oder slossin’ aus D, 
e) fehlt D. f) fehlt D. 
i) ‘-r slozz’ ausgerissen B. 
1) ‘irer d-’ ausgerissen B, 

‘unvorsbrochlich (!)’ D, das

beczalin’ D.
s) ‘unser’ D.


